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Halle und Umgebung
Halle den 7 Oktober 1915

Der Nahrungsmittelſchwindel
blüht in dieſem Kriege wie kaum je zuvor

Verſchiedene aus Geſchäften in Eiſenberg entnommene Nah
rungsmittelproben ſind vom NahrungsmittelUnterſuchungsamt in
Jena einer Unterſuchung unterzogen worden worauf über die nach
ſtehenden Proben folgendes Gutachten abgegeben worden iſt Vege
tabiliſches Ei Eiererſatz Das vegetabiliſche Ei Eiererſatz von
Karl Fr Töllner beſtand im weſentlichen aus einer Miſchung von
Kartoffelſtärke und Trockenmagermilch Die ſchöne gelbe Farbe
iſt Teerfarbſtoff Der Preis des Päckchens das alſo etwa 20 Gr
einer Miſchung von gelbgefärbtem Kartoffelſtärkemehl mit Trocken
magermilch enthält beträgt 20 Pfg und iſt als ganz abnorm hoch
zu beseichnen Kondenſierte Milch Das Büchschen enthält etwa
75 Gramm kondenſierte Milch die nach Vorſchrift aufgelöſt eine
Milch mit 2,6 Prozent Fettgehalt liefert Der genaue Jnhalt gibt
etwa 375 Kubikzentimeter Milch Da das Büchschen kondenſierte
Milch 40 Pfg koſtet ſo würde ein Liter Milch mit dieſer konden
ierten Milch bereitet 1 Mark koſten Schokolana Schokolana be
teht im weſentlichen aus einer Miſchung von etwa 60 Teilen
Zucker mit etwa 20 Teilen Kakao und etwa 20 Teilen Mehl Der
an von 45 Pfg für 4 Pfund iſt als außerordentlich hoch zu be

nen
Das kaufende Publikum ſagt ſich die Feſtſtellung der Ueber

porteilung iſt gewiß recht dankenswert das Nahrungsmittel Unter
ſuchungsamt hat ſeine Schuldigkeit getan aber greift nun auch
der Staatsanwalt der ſich ſo oft mit belangloſen Dingen beſchäf
tigen muß hier in dieſer wichtigen Frage ein Wird ſolchen ge

auf Grund der Wucherparagraphen der Pro
zeß gemacht

Das Eiſerne Kreuz
Dem Kriegsfreiwilligen Kanonier Hanns Naumann Sohn

des Pianofortefabrikanten Otto Naumann wurde für beſondere
Tapferkeit das Eiſerne Kreuz verliehen

Geflügelzucht und Futtermittelnot
Man ſchreibt uns Infolge Beſchlagnahme aller Körner

arten iſt die Durchhaltung der Geflügelbeſtände ſehr er
ſchwert ja faſt unmöglich gemacht Vom volkswirtſchaft
lichen Standpunkte aus iſt es ſehr zu bedauern daß regie
rungsſeitig bisher nichts geſchah wodurch eine weitere Ver
minderung der Geflügelbeſtände vermieden werden konnte
In Erkennung der drohenden Gefahr hat der Klub deut
ſcher Raſſegeflügelzüchter im Verein mit dem Verbande der

Geflügelzüchter Vereine der Provinz Sachſen unter Darlegung der Verhältniſſe eine Eingabe zwecks Freigabe l

von Futtermitteln den maßgebenden Stellen unter
breitet und gleichzeitig perſönliche Verhandlungen ange
Znüpft die ein günſtiges Ergebnis vorausſehen laſſen
Körnerfutter und Kleie ſind in Ausſicht geſt e IIt und zwar zu einem Preiſe der dem Höchſtpreiſe un
gefähr gleichkommt Da aber weder der Klub deutſcher
Raſſegeflügelzüchter noch die Reichsverteilungsſtelle mit
jedem einzelnen deutſchen Züchter verhandeln kann ſo ſind
die Geflügelzüchter Vereine die Vermittelungsſtellen d h
ſie melden auf Grund der vorhandenen Tiere den Bedarf
bei einer Zentralſtelle an Um jedoch auch Züchter und
Liebhaber von Geflügel die keinem Verein angehören an
dieſer günſtigen Beſchaffung von Futtermitteln teilnehmen
zu laſſen hat ſich der Halliſche Geflügelzüchterverein e V
bereit erklärt für dieſe den Bedarf an Futtermitteln mit
anzumelden An alle Geflügelhalter und Züchter ergeht
deshalb die Aufforderung umgehend die Stückzahl des vor
handenen Geflügels dem Vorſitzenden des Vereins Herrn
G Boas Beeſenerſtr 151 zu melden und zwar Waſſer

geflügel Hühner und Tauben getrennt
Wer alſo ſeinen Geflügelbeſtand durchhalten will melde

ſofort den Beſtand an nach dem 15 Oktober eingehende
Meldungen können nicht mehr berückſichtigt werden Jede
weitere Auskunft wird gern erteilt

Vollverſammlung der Handwerkskammer
Jm großen Rathausſaale fand heute die erſte Voll

oerſammlung des Geſchäftsjahres 1914/15 der Handwerks
kammer ſtatt die ſich eines guten Beſuches erfreute Herr
Vorſitzender Schondorf begrüßte die erſchienenen Mit
glieder erklärte das Fernbleiben des Herrn Regierungs
präſidenten und bedauerte zu gleicher Zeit daß kein Ver
treter der Behörden erſchienen war Jn einleitenden

Worten behandelte er im Anſchluß an die Kriegsereigniſſe
die gegenwärtigen Zuſtände im Handwerk Mit einem Hoch
auf den Kaiſer als den Schutzherrn des Handwerks beendete
er die Anſprache Darauf brachte der Redner allgemeine
Mitteilungen über im Felde ſtehende Mitglieder der
Kammer

Nachdem die Anweſenheitsliſte verleſen war ging der
Vorſitzende zur Tagesordnung über Er ſprach zunächſt über
die Ausſcheidung von Mitgliedern der Kammer und verlas
darauf die Liſte der neugewählten Herren die er einzeln
durch Handſchlag in ihr Amt einführte und erteilte Herrn
Blume als Beauftragten das Wort zur Verleſung des
Jahresberichts Unterſtützungen der Handwerkskammer ſind
in 223 Fällen in einem Betrage von 3075 Mark gewährt
worden davon entfallen 41 Fälle auf Halle An Kriegs
beſchädigtenfürſorge für Halle ſind 500 Mk gezahlt worden
Eingaben die den Wucher mit Lebensmitteln behandelten
wurden abgewieſen da ſich eher die Landwirtſchafts und

Handelskammern damit befaſſen können Zu Ausbruch des
Krieges haben Lehrlinge die im letzten Jahre ihrer Lehr
Fit ſtanden eine ſogenannte Notprüfung machen können
Eine ganze Reihe von Handwerks und Fortbildungsſchulen
iſt geſchloſſen worden Ueberhaupt iſt der Nachwuchs im
Handwerk ſtark gefährdet da viele Meiſter zum Heere ein
gezogen worden Fund Die Einrichtung von Handwerksbe

trieben an Lehrſchulen iſt nicht empfehlenswert da ſie nie
die Meiſterlehre erſetzen kann Von etwa 214 Tauſend
Lehrlingen ſind 32 durchgefallen Die Kammer iſt Verding
ſtelle für Heereslieferungen geweſen ſie hat die Eingade
wirtſchaftlicher Verbände wirkſam unterſtützt Auch wurden
neue Verbände und Genoſſenſchaften gegründet

a der Müllereiverband zur Ausmahlung des Getreides
Sattlerei Schuhmachereigenoſſenſchaft u a zur Ausfüh
rung des Heeresbedarfs Die Gründung einer Wagenbau
genoſſenſchaft hat ſich noch nicht verwirklicht Es ſind ſeiner

eit von der Militärbehörde 455 Proviantwagen beſtellt
worden Ein beſtimmter Abzug von dem Preiſe iſt an die
Handwerkskammer für die Vermittlung des Auftrages ab
Keführt worden Von den 600 000 Mk die den Umſatz aus
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machten blieb ein Bruttogewinn von 120,73 Mk nach Ab
zug der Unkoſten ſtellte ſich der Reingewinn auf 5586 Mk
Damit ſchloß der Redner den Jahresbericht

Schluß folgt

Zugverkehr Von Montag den 11 Oktober d Js abverkehren die nur für Sonn und Feſttage vorgeſehenen Perſonen
züge 2087 Merſeburg ab 1,40 Uhr Schafſtädt an 2,28 Uhr
und 2092 Schafſtädt ab 6,31 Uhr Merſeburg an 7,26 Uhr
in den bereits veröffentlichten Fahrplänen bis auf weiteres täg
lich Gleichzeitig fallen die Züge 8895 Merſeburg ab 1,40
Uhr Schafſtädt an 3,26 Uhr und 8800 Schafſtädt ab
6,00 Uhr Merſeburg an 7,34 Uhr vom 11 Oktober d Js ab
fort

Vereidigung Auf dem kleinen Exerzierplatz hinter der
Kaſerne an der Deſſauerſtraße fand geſtern vormittag die
Vereidigung der vor Monatsfriſt eingezogenen Maun
ſchaften mehrerer JnfanterieKompagnien hieſiger Garniſon
ſtatt Die Mannſchaften waren mit Bataillonsmuſik von
der Kaſerne I in der Reilſtraße zu dem der Vereidigung
voraufgehenden Feldgottesdienſte ausgerückt
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Schulbeihilfe Mit Erlaubnis des halliſchen Magiſtrats iſt
der Zigarrenköpfchen Vereinigung geſtattet worden
in den Korridoren der hieſigen Volks und Mittelſchulen Plakate
anzubringen um durch die Hilfe der Mädchen und Knaben Spen
den von Zigarrenköpfchen Zigarrenkiſten Zigarrenbändern
Flaſchenkorke Flaſchenkapſeln Silber Staniol und alte Metall
teile zu ſammeln und es bei der nächſten Annahmeſtelle abzuliefern
um aus deren Erlös armen Kindern gefallener Soldaten eine
Weihnachtsbeſcherung praktiſcher ſowie nötiger Gegenſtände zu be
reiten So ſoll die Jugend groß und klein im Kriege auch mit
nützlich ſein

Um dem Mangel an Bindfaden aus Hanf Baumwolle und
dergl abzuhelfen ſind verſchiedene Erſatzmittel in Gebrauch ge
nommen worden von denen u a Bindfaden aus Papierfaſern mit
Papier oder anderen Stoffen umſponnener Draht uſw ſich im
allgemeinen als brauchbar erwieſen haben Derartige Erſatz
mittel können auch zur Umſchnürung der Poſtſendungen insbeſon
dere der über 50 Gramm ſchweren Feldpoſibriefe mit Wareninhalt

Päckchen verwendet werden vorausgeſetzt daß ſie haltbar ſind
und eine feſte Umſchnürung damit hergeſtellt werden kann Dünner
Draht ſogen Blumendraht ohne Umſpinnung iſt zur Verpackung
von Poſtſendungen nicht geeignet weil er ſich nicht knoten läßt
und Verletzungen des Perſonals und Beſchädigungen der Brief
beutel und anderer Poſtſendungen durch den Draht unvermeidlich
ſind namentlich wenn die Umſchnürung und der Verſchluß nicht
ſorgfältig ausgeführt werden

Aus der Paulusgemeinde Die kirchlichen Erneuerungs
wahlen finden Sonntag den 17 Oktober nach dem Haupt
gottesdienſt um 1124 Uhr in unſerer Kirche ſtatt Aus dem
Kirchenrat ſcheiden aus Rentier Gröbel Buchhändler Nie
mann Kaufmann Wähmer außerdem würde der im Felde
gefallene Schulinſpektor Voigt noch ausgeſchieden ſein Aus
der Gemeindevertretung ſcheiden aus Eiſenbahnoberſekretär
Binkebank Stadtſchulrat Brendel Lokomotivführer a D
Danzglock Mittelſchullehrer Kirchert Zeichenlehrer Kukat
Zoologe Dr Schlüter Vergrat Schrader Rentier Simon
Magiſtratsſekretär Sorger Mittelſchullehrer Vocke Sattler
meiſter Vogel und Rektor Wiegel der nach Diemitz verſetzt
worden iſt Es ſind alſo für die Jahre 1916 1921 vier
Kirchenälteſte und zwölf Gemeindevertreter zu wählen die
ausſcheidenden ſoweit ſie in der Gemeinde wohnen bleiben
können wieder gewählt werden

Die Barbier Friſeur und PerückenmacherJnnung von
Halle und Umgegend hielt am Montag abend in der Gaſt

wirtſchaft Mars la Tour ihre Quartalverſammlung ab
Von der Jnnung ſtehen 86 Mitglieder im Felde Jn der
Jnnungsgusſchuß wurden gewählt die Herren Rammelt
Wenzke Oſterburg Reichert und Heinrich Aus der Unter
ſtützungskaſſe ſind mehr als 100 Mark gezahlt worden Die
Fortbildungsſchulangelegenheit ſoll im Jnnungsausſchuf
behandelt werden Hierauf hielt Herr Wenzke einen Vor
trag über Der Krieg und die wirtſchaftliche Lage im
Friſeurberufe Es wurde dann eine Reſolution ange
nommen in der es heißt Angeſichts der durch den Krieg
geſchaffenen Notlage richtet die Jnnung die Bitte an das
Publikum ſie in der ſchweren Zeit nach Kräften zu unter
ſtützen und auf Nebenwünſche deren Erfüllung bisher ſtill
ſchweigend verlangt indeſſen nicht bezahlt wurde zu ver
zichten es ſei denn die Kunden zahlen die beſcheidene
Forderung

Gründung eines Kriegsausſchuſſes der deutſchen Obſt
verarbeitungsinduſtrie Auf Anregung der Zentral Ein
kaufsgeſellſchaft haben Vertreter der geſamten deutſchen
Obſtverarbeitungs Jnduſtrie am 26 September in Berlin
eine zahlreich beſuchte Verſammlung abgehalten um ſich
über den Bedarf der für die Kriegszeit eingerichteten Zen
tralſtellen an Marmelade Mus uſw zu unterrichten und
deſſen Sicherſtellung zu beſprechen Es kam zur Gründung
eines Kriegsausſchuſſes der geſamten deutſchen Obſtver
arbeitungsJnduſtrie Zu den Aufgaben des Ausſchuſſes ge
hören im beſonderen Maßnahmen zur Konſervierung über
ſchüſſigen Obſtes Erwerb und Verwertung von Vorräten
aus dem Auslande und aus den von deutſchen Truppen be
ſetzten Gebieten Vermittlung von Lieferungen an Heer und
Zivilbevölkerung Unterſtützung der Jnduſtrie zur Behebung
fabrikatoriſcher Schwierigkeiten Zuſammenarbeit mit
Gartenbauvereinen und Obſtbauvereinen zwecks Beein
fluſſung des deutſchen Obſtbaues zur Hebung und Regelung
des Obſtangebotes u a m Jn engem Zuſammenwirken
mit der bei der Zentral Einkaufsgeſellſchaft eingerichteten
Obſtverteilung wird der Ausſchuß ſich ferner um die zweck
mäßige Verwertung der Wildfrüchte und des Fallobſtes
bemühen während er andererſeits bemüht ſein wird daß
diejenigen Firmen die ſich an der vaterländiſchen Aufgabe
der Nutzbarmachung aller zur menſchlichen Nahrung geeig
neten Früchte hervorragend beteiligen auch bei der Ver
teilung größerer Lieferungen ſeitens der Heeresſtellen der
ſtädtiſchen Gemeinden und anderer großer Verbraucher ge
bührende Berückſichtigung finden Jntereſſenten erhalten
jede gewünſchte Auskunft durch die Geſchäftsſtelle des
Kriegsausſchuſſes Berlin Franzöſiſcheſtr 14 Telegramm
adreſſe Fruchtverwertung

Die preußiſche Eiſenbahnverwaltung hat wie bereits ge
meldet ſich bereit erklärt den leiſtungsſchwachen Gemeinden mit
Rückſicht auf die Zeitlage und einen etwaigen Ausfall der Kom
munalſteuern aus dem Betriebe der Eiſenbahnen einen Steuer
vorſchuß für das nächſte Jahr zu geben wenn die Ge
meinde einen Zuſchlag von mindeſtens 200 Prozent erhebt und
durch den Ausfall der Eiſenbahnſteuern gezwungen wäre den Zu
chlag um 15 Prozent zu erhöhen Da dieſe Bedingungen von
onſt leiſtungsſchwachen Gemeinden nicht überall erfüllt werden

können hat der Reichsverband der deutſchen Städte jetzt beim
Miniſter des Jnnern beantragt dahin zu wirken daß der Steuer
vorſchuß allen Gemeinden mit mehr als 120 Prozent Zuſchlag ge
währt werde

Schenkung Frau Paſtor Goedicke geb Gutheil hier hat neuer
dings dem Siechenhaus Gutheilſtift in Delitzſch dem ſie ſchon
mehrfach größere Beträge ſo beſonders die bedeutende Gründungs
ſumme zugewendet hat wiederum eine anſehnliche Schenkung ge
macht Sie ſchenkte einen etwa 47 Morgen großen Feldplan mit
der Beſtimmung daß die jährlichen Pachzinſen zur Löhnung von
ganzen oder halben Freiſtellen im Gutheilſtift für erwerbsun
fähige pflegebedürftige Kriegsteilnehmier in erſter Linie
aus dem Kreiſe Delitzſch verwendet werden Wenn ſpäterhin
Kriegsinvaliden nicht mehr vorhanden ſind ſollen die Freiſtellen
an andere unbeſcholtene Perſonen beſonders Töchter und Frauen
ehemaliger Kriegsteilnehmer welche bis dahin durch Stunden
geben Nähen oder dergleichen ihren Unterhalt verdient haben
e werden um ihnen einen ſorgenfreien Lebensabend zu

ereiten

Die Erneuerungswahl zu den kirchlichen Körperſchaften findet
in der Johanneskirche nicht wie irrtümlich angegeben ſchon
am 17 ſondern erſt am 24 d Mts um 11 Uhr ſtatt Der Ge
meindekirchenrat hatte dieſen Termin bereits feſtgelegt ehe eine
Vereinbarung über den Tag der Wahl für die hieſigen Gemeinden
getroffen war Gleichzeitig mit dieſer Berichtigung wird darauf
hingewieſen daß eine vom Gemeindekirchenrat veranſtaltete Vor
beſprechung über die Wahl am Mittwoch den 13 d Mts abends
824 Uhr im Schultheiß Merſeburger Straße 10 abgehalten wer
den ſoll Hierzu ſind alle Wahlberechtigten eingeladen

Die Mitglieder der St Moritz Gemeinde halten eine Be
ſprechung betreffs der kirchlichen Wahlen am 12 Oktober abends
9 Uhr im Paradies ab Jntereſſenten ſind dazu eingeladen

Ueber die Pflaſterarbeiten in der Merſeburger Straße wird
uns von Anwohnern geſchrieben Mit wachſendem Erſtaunen be
obachten die Anwohner der Merſeburger Straße daß die Straßen
vbauarbeiten ſcheinbar ins Stocken geraten ſind Die Gleiſe ſind faſt
auf der ganzen Strecke verlegt und es ſtehen große Flächen zum
Herſtellen des Pflaſters zur Verfügung während nur 6 Pflaſterer
auf der ganzen Bauſtelle zu zählen ſind Worin der Grund für
dieſe geringe Förderung liegt iſt um ſo weniger verſtändlich als
in anderen Straßen die faſt keinen Fuhrwerksverkehr aufweiſen
mit genügenden Kräften Neupflaſterungen vorgenommen werden
Nicht nur die Anwohner ſondern auch der ſtarke Fuhrwerksverkehr
haben ein lebhaftes Jntereſſe daran daß die nun monatelang
dauernden Arbeiten wenigſtens ſo weit fertiggeſtellt werden daß
der durchgehende Verkehr auf einer Seite der Straße aufgenommen
werden kann Es dürfte auch ſicher ſein daß das ſtädtiſche Bau
amt es lieber ſieht wenn verkehrsreiche Straßen die ſogar eine
militäriſche Bedeutung haben vor Straßen des Rebenverkehrs den
Vorzug erhalten

Unglücklicher Fall Ein hier wohnhafter Steinſetzer kam in der
Lindenſtraße zu Fall und zog ſich dabei eine Verletzung an der
Schläfe zu Da er die Beſinnung verlor auch nicht wieder zu ſich
kam wurde er mit dem Krankenwagen der Sanitätskolonne der
Kgl Klinik zugeführt

Sühnerdiebſtahl Jn einem Grundſtück an der Brachwitzer
Straße wurden in der Nacht zum Mittwoch von Spitzbuben elf

abgeſchlachtet und geſtohlen Ermittelungen ſind im
Hange

Wem gehören die h Bei einem nder kleinen zum Einholen ausgeſchickten Kindern Geld abge
nommen hat ſind zwei Geldbörſen vorgefunden worden die er
auf gleiche Weiſe erkangt hat und deren Eigentümer bisher nicht
bechannt ſind Das eine ein altes braunes Portemonnaie will
er einem kleinen Jungen abgenommen haben es ſoll 1,30 Mk ent
halten haben Das andere iſt ein älteres ſchwarzes Portemonnaie
mit Druckknopf und enthält 40 Mk 2 Brotmarken und ein Ab
rißheft Nr 21 893 der ſtädtiſchen Straßenbahn Die Geſchädigtes
wollen ſich bei der Kriminalpolizei Zimmer 37 melden



e

a

e r a

S

e
e

Von der Straße Jn der Deſſauer Straße fiel ein Pferd dasärts zecde rt werden ſollte infolge Altersſchwäche zur
wurde durch die herbeigerufene Feuerwehr aufgehoben

Und von dem Tierbegleiter in der Nähe in einen Stall gebracht
da ein Weitertransport nicht möglich war

Theaker Konzert und BVorkräge
Jm Stadttheater geht Freitag den 8 Okt C M v Webers

Oper Der Freiſchütz noch einmal in Szene Zu der erſten Wieder
holung des klaſſiſchen Luſtſpiels Was ihr wollt welche für
Sonnabend angeſetzt iſt ſind Schülerkarten gültig worauf wir jetzt
n der Zeit der Ferien beſonders aufmerkſam machen wollen Die
Operetten Reuheit Alt Wien deren Erſtaufführung am
Sonntag abend ſtattfindet gehört wie man uns aus dem Stadt
theaterdüro ſchreibt zu den beſten Erſcheinungen der letzten Jahre
Die Handlung hält ſich frei von den gewohnten Operettenwegen
und dringt gut abgelauſchte Alt Wiener Volksſzenen mit dem
behaglichen und erfriſchenden Humor der damaligen Zeit Wie
der äuherſt rege Vorverkauf für die erſte volkstümliche Opernvor
ſtellung Der Evangelimann am Sonntag nachmittag beweiſt
cheint die Leitung des Stadttheaters mit dieſer Neueinführung

tatſächlich einem Bedürfnis entſprochen zu haben
Thaliatheater Das diesmalige Gaſtſpiel des Stadttheater

Perſonals im Thaliatheater am Sonntag den 10 Oktober abends
8 Uhr bringt den bekannten und beliebten Schwank Der Raub
der Sabinerinnen Die prächtige Figur des Theater
direktors Strieſe gehört wohl mit zu den vopulärſten welche die
Bühne uns überhaupt gebracht hat Der übermütige Schwank wird
von Herrn L Maſſon welcher auch die Figur des Strieſe ver
körpern wird in Szene geſetzt

Paul Lindenbergs Vortrag Jm Kampfe gegen Jtalien Bei
der innigen Teilnahme mit der man in ganz Deutſchland das
geſpannteſte und zähe Standhalten unſerer treuen Verbündeten
gegen die italieniſchen Verräter begleitet wird dieſer aus dem

n und unmittelbarſten Kriegsleben geſchöpfte Vortrag des
bekannten Schriftſtellers und Kriegsberichterſtatters unzweifelhaft
das gleiche große und warme Jntereſſe erwecken wie ſein erſter
Kriegsvortrag Unter Hindenburgs Fahnen Was Mannigfaltig
keit und Farbenreichtum anbelangt ſo dürfte dieſer neue Vortrag
den erſten noch bei weitem überragen Der Vortrag findet Freitag
ſtatt Siehe heutige Anzeige

Bruno Henydrichs Konſervatorium hielt Mittwoch abend in der
Loge zu den fünf Türmen das Jahresſchlußkonzert des

16 Schuljahres ab Die geſanglichen und muſikaliſchen Dar
bietungen zeugten durchweg von einer tüchtigen Schulung und ver
ſtändnisvollen Ausbildung So konnte dieſes Konzert gewiſſer
maßen als ein äußerer Beweis für die Leiſtungsfähigkeit des Kon
ſervatoriums und ſeiner Schüler gelten Aus der Fülle der Dar
bietungen die wie geſagt im allgemeinen recht gut waren ſeien
nur einige genannt Die verſtärkte Orcheſterklaſſe führte
Haydns Sinfonie Dur aus deren Andante und Menuettſatz
von ſchönem Zuſammenſpiel zeugten Frl Margarete Heiſe wußte
namentlich den As Dur Walzer von Chopin mit feinem Stim
mungsgefühl zum Vortrag zu bringen Viel Beifall fanden auch
die von Herrn Direktor Heydrich vertonten Lieder die durch die
Damen Jda Schröder Doris Offenhauer Martha Schick Paula
Heinemann mit erheblicher Wärme und Natürlichkeit zum Vortrag
gelangten Großen Erfolg hatte Frl Käte Hentſchel mit dem
Violinſolo Scene de Ballett von Bériot das fein ausgearbeitete
Nuancen zeigte Frl Helene Hohenfels trug drei Lieder Schöp
fungen des Herrn Direktors Heydrich vor die ebenfalls allge
meinen Anklang fanden Einen ſchönen Abſchluß aber bildete
Beethovens Fantaſie op 80 die vom ganzen Chor und Orcheſter
unter Mitwirkung von Frl Naumann am Klavier zu vorzüglicher
Aufführung gebracht wurde

Schöffen gerichk

Unterſchlagung

Der Markthelfer Hanke war angeblich von ſeinem
Vetter verleitet worden einem hieſigen Buttergeſchäft wo
er angeſtellt war vier Geldbeutel mit über 2000 Mark Jn
halt zu unterſchlagen H ging darauf ein Er übergab
drei Beutel ſeinem Vetter während der vierte geöffnet
wurde Die beiden fuhren per Auto nach Leipzig wo H
feſtgenommen wurde Sein treuer Vetter hatte ſich als
H einmal ausgetreten war auf gut franzöſiſch empfohlen
und war mit den drei anderen Geldbeuteln verſchwunden
Da es ſich während der Verhandlung herausſtellt daß s
Vetter jetzt auch feſtgenommen worden iſt vertagte man die
Verhandlung um beide Fälle zu verbinden

Jugendgericht

Halle den 6 Oktober
Unglaubliche Rohheit

Der 17jährige Knecht Neumann aus Reideburg holte
mit einem anderen den Stallmiſt aus einer hieſigen Pferde
handlung ab Jn einem unbeobachteten Augenblicke ſtieß er
einer Stute den Stiel des Beſens in den Hinterleib Das
Tier das 2090 Mark koſtete verſtarb an den Folgen dieſer
Schändlichkeit Der Stiel muß ungefähr einen halben Meter
eingeführt worden ſein

N mußte ſich jetzt wegen Tierquälerei verantworten
und erhielt zwei Wochen Gefängnis

Karlsruhe Baden 6 Okt Konkursvergehen Die
hieſige Strafkammer verurteilte den Bankier Joſef Müller aus
BadenBaden wegen Konkursvergehens und Betrugs zu 6 Jahren
Gefängnis und fünf Jahren Ehrverluft

Provinzial Nachrichten

x Weſenitz 6 Okt Seltener Gaſt Auf dem großen
zum Rittergute Lochau gehörigen Teiche zwiſchen Lochau und
unſerem Orte tummelt ſich ſeit zirka 14 Tagen ein vrachtvoller

wan und fühlt ſich inmitten zahlreicher Horbeln und anderer
Waſſervögel ganz wohlig Der Fremdling iſt offenbar aus einer
anderen Familie entflogen und aus der Richtung von Schkopau
her gekommen Schon öfter haben ſich Schwäne auf dieſem Teiche

e eelohes haben aber nach einer gewiſſen Zeit das Weite

Küöthen 6 Okt Der Einkaufsverein hieſiger
Kolonialwarenhändler, der vor kurzem hier begründet
wurde iſt jetzt in der Lage die Bezüge für ſeine Mitglieder durch
Vermittelung der anhaltiſchen Handelskammer direkt bei der Zen

tralEinkaufsgenoſſenſchaft in Berlin zu machen Dadurch dürfte
es ermöglicht werden gewiſſe Waren insbeſondere Hülſenfrüchte
Teigwaren Heringe zu einem verhältnismäßig billigeren Preiſe
heranzuſchaffen als bisher und dieſe Waren zu einem Einheits
oreiſe abzugeben Mitglieder der Handelskammer werden ſich
Kher die nene von Zeit zu Zeit unterrichten
Des kaufende Publikum wie auch die Kolonialwarenhändler wer
den zweifellos aus dieſer Einrichtung Vorteil ziehen

Siusleben 6 Okt Paſtor G Buſch Am Montag
morgen wurde dem arbeitsreichen Leben unſeres Ortsgeiſtlichen
Paſtor G Buſch infolge Hersſchlages ein Ziel geſetzt Sonntag

Erntedankfeſt waltete der Verblichene noch ſeines Amtesam nkfeſPaſtor Buſch aintiert ſeit 16 September 1888 in unſerer Gemeinde

Okt Großfeuer Das große Holzlagerrha 6 zIa See Maurermeiſters A Wünſche zwiſchen Hütten
und Wilhelmſtraße war am Montag in Brand geraten Vor
10 Uhr abends erſcholl das Alarmſignal und in kurzer Zeit war
der ganze Platz nur ein rieſiges Feuermeer

Nordhauſen 6 Okt Der Charakter als Kal Ober
amtmann wurde den Domänenpächtern Loeper in Rohra und
Eggert in Kleinſurra verliehen

O Freyburg a 6 Okt Dampferverkehr auf der
Unſtrut Am heutigen Nachmittag kam zum erſten Male ein
Dampfer von Halle hierher der 2 leere Kähne des Unſtruttales
im Schlepptau hatte Es ſoll verſucht werden nunmehr auch von
hier aus die Kalkſteine welche per Kahn mittels Pferdekräfte
bisher in das obere Unſtruttal geſchlevpt wurden durch den
Dampfer zu befördern da Pferde hierzu kaum noch zu haben ine
Bei der am hieſigen Platze ſtark vertretenen KalkſteinJnduſtrie
iſt es nur zu wünſchen daß der Verſuch glückt da ja dadurch vielen
Arbeitern und Schiffern ein lohnender Verdienſt wird aber auch
im Jntereſſe der Zuckerrüben Produzenten wäre dies zu hoffen

Aus Anhalt 6 Okt Die Rübenernte, mit der jetzt
begonnen iſt zeitigt vielfach nicht das Ergebnis das angenommen
wurde Jm Durchſchnitt werden z V in der Köthener Gegend
130 140 Zentner Rüben pro Morgen geerntet Selbſtverſtändlich
gibt es auch Rübenbreiten wo der Ertrag ein weſentlich höherer
iſt Der Zuckergehalt der Rüben ſoll überall ein hoher ſein Faſt
alle Zuckerfabriken werden kürzere Kampagnen haben als ſonſt
da der Rübenanbau in dieſem Jahre ein geringerer war Einige
Fabriken haben die Verarbeitung ihrer Rüben anderen Fabriken
mit übertragen Dem Arbeitermangel in den Fabriken iſt mehr
fach durch Einſtellung von Kriegsgefangenen abgeholfen

Raſtenberg 6 Okt Die Kartoffelernte iſt bei uns
in vollem Gange Sie liefert durchweg einen recht guten Ertrag
und ſind den die Preiſe für Kartoffeln geſunken Für
ausgeleſene Speiſekartoffeln werden 2 bis 2,50
Mark für den Zentner bezahlt

Leipzig 6 Okt Am Völkerſchlachtdenkmal wird
am Sonntag den 17 Oktober eine große Gedenkfeier der Völker
ſchlacht ſtattfinden die der Deutſche Patriotenbund Vorſitzender
Geheimer Hofrat Clemens Thieme veranſtaltet Die Beteiligung
ous allen Kreiſen der Bevölkerung Leipzigs und Umgebung ver
ſpricht eine überaus rege zu werden Bisher ſind 80 Vereine mit
über 2000 Teilnehmern angemeldet Die Rede wird Superinten
dent Cordes der Prediger der Thomaskirche halten Der Leipziger
Gauſängerverband wird ein neues vaterländiſches Lied von Albin
Mittelbach Für Kaiſer Reich und Volk das der Kgl Muſik
direktor Guſtav Wohlgemuth vertont hat unter Leitung von
Wohlgemuth zum Vortrag bringen

Heidelberg 6 Okt Strenge Beſtrafung eines
Liebesgabenräubers Die Strafkammer verurteilte den
Poſtaushelfer Böttinger wegen Beraubung von Liebesgaben
ſendungen zu einem Jahr zwei Monaten Gefängnis

Kaſſel 6 Okt Geſchenk Prof Eberlein hat der Stadt
Kaſſel eine Büſte des Generaloberſten von Heeringen des jüngſten
Ehrenbürgers der Stadt Kaſſel zum Geſchenk gemacht

Spork Nachrichten

Rennen zu Hannopver

Preis von der Bult 4000 Mk 1500 Meter Herrn
Lampes Eigenlob Kuhnke Wunderlampe Föſten
Eccole Raſtenberger 3 Tot 168 10 Pl 58 133 22 10

Verdener Jagdrennen 4000 Mk 3600 Meter Herrn F K
Wortmanns Wahn Liſtl Raubgeſell E Weber Copely
E Francke 3 Tot 36 10 Pl 14 13 26 10

Preis von Georgengraten 5000 Mk 1800 Meter Serren
K und A Utzſchneiders Orakel Raſtenberger Briefträger
Kaſper Schatzgräber Brumm Rauchtopaz u 3

Tot 18 10 PI 12 13 9 Schatzgräber 7 Rauchtopaz 10
Handikap der Zweijährigen 8500 Mk 1300 Meter Herrn

S Jenſens Triebfeder Archibald Fliegerin Föſten
Nachtfalter Kaſper 3 Tot 15 10 PI 19 19 17 10

Preis von Herrenhauſen 10 000 Mk 1400 Meter Herrn
R Arlts Saint George Blume Norton W Plüſchke
Chutbeh Archibald 3 Tot 100 10 Pl 35 26 79 10

Hildesheimer Jagdrennen 3500 Mk 3200 Meter Dr F
Wittes Halgli Lufta Ruſtic E Weber Jſtvan Liſtl
J Tot 54 10 Pl 15 13 16 10

Abſchiedsrennen 5000 Mk 1100 Meter Herrn H Schaps
Segantini Kaſper Bajadere W Plüſchke 2, Pracht
mädel v Tucholka 3 Tot 66 10 Pl 18 13 10

e
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Der freie Engländer
Wie ſich die italieniſchen Bundesgenoſſen über die engliſchen

Drückeberger luſtig machen

Das Mailänder Witzblatt Guerin Meschigo vom
29 Auguſt enthält wie die Hamb Nachr mitteilen fol
gendes Zwiegeſpräch

Miſter John Bull auf ein Wort
Sprecht ſchnell ich muß zu einer Footballpartie
Scheint s euch nicht an der Zeit die allgemeine Wehr

pflicht n e
Die Wehrpflicht Never
Aber der Vierverband muß ſich in dieſen kritiſchen

Augenblicken aufs äußerſte anſtrengen
JAuch ich ſtrenge mich äußerſt an Mein Diener arbeitet

täglich zwei Stunden in einer Munitionsfabrik Morgen
wird er drei Stunden arbeiten Jch ſelbſt zeichnete 10 600
e letzten Anleihe und werde noch 5000 zeichnen

ood bye
Einen Augenblick noch Jn den mit England verbün

deten Ländern heißt es daß jeder alles hergeben muß und
auch das iſt eine KraftDas iſt Metaphyſik Das verſtehe ich nicht Genügen
nicht weitere 5000 Pfund

Darum handelt es ſich nicht Könnten nicht die Eng
länder wie die Franzoſen Ruſſen und Jtaliener ſich der
Dienſtpflicht unterziehen
M Ao no Der engliſche Staatsbürger iſt ein freier

ann
Denket nur ja nicht Miſter John Bull daß dieſe Spezies

nur in England gedeiht
Jch denke der engliſche Staatsbürger iſt ein Mann mit

einem Grundſatz den man ihm unmöglich nehmen kann
Und wenn der Mann mit dem Grundſatz von dem

Mann mit den 42ern verprügelt würde
Unmöglich u werden
Hoffentlich Aber ihr müßt etwas tun

ch habe einen RNeffen der Freiwilliger iſt
Ja aber auch einen dreißigjährigen geſunden Vetterder Eennis ſpielt und flirtet
Das iſt unſere Freiheit jeder tut was er will
Bei uns muß jeder tun was er nicht will Und weil

er wo daß er muß gewöhnt er ſich daran
Das iſt Metaphyſik das verſtehe ich nicht Tun

ewollen nein Good W
iſter John Bull
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Einen Augenblick
Aoh Was noch
Hört Auch anderswo gibt es Leute die die Wehr

Wer Grunlicht nicht ſchätzen Leute von Grundſatz wie Jhr ſagth z beſſer zu Hauſe als im l tennra ren
Aber da die en da iſt verſuchen ſie ſich darum auf
Schleichwegen zu drücken9 u ne keine Schleichwege Bei uns nur Grundſatz

Sich drücken mit Hilfe eines gefälſchten ärztlichen
Zeugniſſes oder ſich drücken aus Grundſatz iſt dasſelbe lieberMiſter John Bull wenn des Vaterlandes Heil das Opfer

des Einzelnen für ſein Volk verlangt ßAoh Das iſt Metaphyſik das verſtehe ich nicht
Good bye

Kriegs Allerlei

Teurer Kinderſegen
Eine reizende Geſchichte von einem an der Front ge

weſenen franzöſiſchen Reſerviſten der wider ſeinen Wi en
ſeiner Familie wiedergegeben wurde erzählt der Figaro
wie er behauptet nach dem Bericht den ihm der Hauptmann
des Helden der folgenden Geſchichte ſelbſt gegeben hat

Der Mann hieß Athanaſe Laurot und führte vor
Kriegsausbruch ein erbärmliches Bauernleben Alle Tage
rackerte er ſich auf einem unfruchtbaren Acker ab Todmüde
kehrte er dann in ſeine elende Hütte zurück wo er ſeine Frau
vorfand die die Suppe kochte und fünf hungrige Kinder die
auf dieſe warteten Man kann wetten daß der Mann noch
nie in ſeinem Leben 200 Franken beieinander geſehen hatte
Da kam der Krieg Laurot wurde als Reſerviſt eingezogen
und mußte fünfzig Kilometer von ſeinem Dorf entfernt eine
Brücke bewachen Kein Menſch kann behaupten daß er Ver
druß darüber empfand was ging ihm dann auch ab Er
konnte ſich ausruhen und erhielt obendrein am Tage 2 Fr
eine Rieſenſumme die ihm ziffernmäßig veranſchaulichte wie
reich Frankreich ſein mußte wenn es Tauſenden und Tauſen
den von Soldaten täglich ſoviel Geld geben konnte Jn der
erſten Zeit machte er große Erſparniſſe und ſchickte ſeiner
Frau fleißig Poſtanweiſungen Aber ſie ſchrieb ihm bald
er ſolle ſich ja nichts abgehen laſſen und ſollte gut leben denn
ſie t bekämen täglich 1,20 Franken für ſich und einen
halben Franken für jedes Kind Und ſie fügte hinzu daß ſie
in ihrem Leben noch nie ſo glücklich geweſen ſei wenn nicht
der Kummer um ihn wäre Es verſteht ſich daß Athanaſe
Laurot die Brücke nicht allein bewachte Es waren zu ihrer
Bewachung acht Reſerviſten kommandiert die ſich von S
zu ſechs Stunden ablöſten Es befanden ſich darunter recht
anſehnliche Leute wie ein Advokat ein Ladenbeſitzer aus
Dijon und ein Verſicherungsagent Die Herren vertrugen
den Dienſt nicht ſo St wie Laurot und ſie ſuchten ſich ihm
gern zu entziehen Laurot löſte ſie auch mit Vergnügen bei
der Brückenwache ab eine Gefälligkeit wofür ſie ihm ihren
Tagesſold als Entgelt überwieſen Der Kröſus ſchickte ſeiner
Frau jetzt regelmäßig jede Woche vierzig Franken was ihn
trotzdem nicht hinderte alle Tage Fleiſch zu eſſen und ſeinen
Schoppen Wein zu trinken Kurz man konnte ſich keinen
glücklicheren Menſchen denken als den Reſerviſten Athanaſe
Laurot und er wurde nicht müde zu erklären daß man un
bedingt durchhalten müſſe und wenn der Krieg auch noch
fünf oder ſechs Jahre dauern ſollte Nach einigen Monaten
ſchrieb ihm jedoch ſeine Frau daß ſie einem ſechſten Kinde
das Leben geſchenkt habe Jn derſelben Zeit hatte der
Kriegsminiſter eine Verfügung erlaſſen in der es hieß alle
Reſerviſten die Väter von ſechs lebenden Kindern ſeien
ſollten nach der Heimat entlaſſen werden Die Verfügung
wurde von den Korpskommandanten den Diviſionsgene
ralen von dieſen an die Brigadegenerale weitergegeben und
ſo ging es hinunter bis zu den Hauptleuten die von ihren
Majoren von dem Wortlaut der miniſteriellen Verordnung
unterrichtet wurden Infolgedeſſen forderte der Hauptmann
der Kompagnie in der Laurot diente die in ſeiner Kom
pagnie befindlichen Väter von ſechs Kindern auf ſich bei
ihm zu melden Das tat auch Athanaſe Laurot der daraufhin ſofort entlaſſen wurde Er iſt jetzt wieder in ſeinem
Dorfe und quält ſich auf ſeinem Acker ab So ſorglos wie
bisher kann er jetzt nicht mehr leben und wenn er auch ſeinen
Jüngſtgeborenen zärtlich liebt ſo kommt es doch vor daß er
zuweilen bei ſeinem Anblick wehmütig vor ſich hinmurmelt

Der Bengel koſtet mich ein hübſches Stück Geld

hie Einigkeit des Volkes

in der ſchweren ereignisreichen
Zeit und die Siegeszuverſicht
unſerer braven tapferen Rämpfer
wirken beruhigend auf uns Zurück
gebliebene Dit Befriedigung
haben unſere Krieger vernommen
daß die wirtſchaftliche Lage des
Reiches nicht in Frage geſtellt iſt
ſondern von Tag zu Tag feſtere
Formen annimmt Zahlreiche Sr
werbszweige ſtehen jetzt ſogar in
voller Blüte Das Angebot muß
jedoch durch ſachgemäße Reklame
zur Nachfrage anregen und dieſes
iſt der richtige Weg zu einem
ſicheren Vorwärtskommeninernſter
Zeit Die Preſſe iſt der berufenſte
Vermittler zwiſchen Verkäufer und
Käufer Sie verdient gerade jetzt
doppelte Unterſtützung ſeitens des
Publikums denn die ungeheuren
Koſten welche der Redaktions
dienſt Tag und Nacht erheiſcht
müſſen aufgebracht werden um die
breite Daſſe ſchnellſtens mit den
neuſten Zeitereigniſſen zu bedienen
Dem Gewerbetreibenden iſt jetzt
die beſte Gelegenheit gegeben
praktiſche Artikel jeglicher Art
durch Inſerate anzupreiſen Dieſe

Daßnahmen ſollte jeder einſichtige
Geſchäftsmann ſofort treffen um
ſeinen Umſatz zu fördern Inſerate
bringen viele erſt auf Gedanken
Einkäufe zu besorgen die ſonſt
vielleicht unterbleiben würden
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Der koſtſpielige franzöſiſche Reſervifr

n Brief eines franzöſiſchen Reſerviſten an das Joural Greketer Herr ich bin et der Reſerve und wurde in
ſechs Muſterungen tauglich erklärt Die erſten ſechs Wochen
meines Soldatendaſeins habe ich mit Nichtstun in einer Kaſerne
perbracht Nunmehr habe ich in einem zweckloſen Militärbureau
eine überflüſſige Stellung inne Jch habe täglich zehn Mi
nuten zu tun den übrigen Teil meiner elſſtündigen Dienſt
zeit verbringe ich auf einem Stuhle ſitzend mit dem Verbot zu
ſprechen zu leſen oder zu rauchen Wiſſen Sie aber was ich dem
Staat koſte Ganz genau 42312 Frs im Jahre Für meinen
Unterhalt werden mir täglich 28 Frs gezahlt das macht 900 Frs
im Jahre Durch meine Einziehung wurden 48 Arbeiterinnen
meines Geſchäftes brotlos Da ſie zuſammen 65 Kinder haben
erhalten ſie insgeſamt eine tägliche ſtaatliche Unterſtützung von
925 Frs alſo 33 300 Frs im Jahre Jch habe als Soldat keine
Steuern zu zahlen das bedeutet für den Staat einen Ausfall von
G12 Frs Schließlich iſt der Staat der Abzüge Stempel uſw
meines Geſchäfts beraubt was im Jahre 7500 Frs ausmacht
Glauben Sie daß ein ſolcher Fall der nur ein Beiſpiel von vielen
iſt geeignet erſcheint den Sieg herbeizuführen

Lebensmittelnot in Rußland
W TB Peſtersburg 7 Okt Ein Artikel des Rjetſch

ſchildert wie in Petersburg wo ſonſt Ströme von Flücht
lingen durch die Straßen zogen jetzt Scharen von Wohl
habenden und Armen vor den Läden einige Lebensmittel zu
erhaſchen ſuchen Da einzelne je größer der Mangel werde
um ſo mehr Vorräte aufzuhäufen ſuchen entſtehe Mißſtim
mung die eine Gefährdung der Staatsidee mit ſich bringe
Rußland würde wie Deutſchland den Mangel gern ertragen
wenn tatſächlich Mangel da wäre aber es könnte wären
die Dardanellen geöffnet ſogar ſeine Verbündeten verſorgen
So geradezu überfüllt mit Lebensmitteln ſei es Die Be
amtenſchaft prüfe die Entſchließungen ohne Sachliches vor
zunehmen

Feldgraue Scherze aus der Liller Kriegszeitung Schützen
grabenküche Du Ede hol mir mal aus m Spopeiſeſpinde die Pe
troliumflaſche mit der Aufſchrift Eſſig Es muß Himbeerſaft drin
ſein Aber riech erſt dranl Das Liebespaket Hadu
meit Herr Leitnant Jn dem Strumpfpaket müſſen
auch noch achtzig Zigarren ſein ſchreibt mein Onkel Zähl mal
nach Sind ſich nur noch ſechzig Herr Leitnant Pettermann
was ſich iſt Burſche von Oberſtleitnant hat mitgezählt Dann
freilich Sollen wir noch einmal nachzählen Herr Leitnant

Unterſteht euch

Halliſcher Wekkerbericht

6 Oktober 7 Oktober
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Milkimeter 756,9 756,3Thermometer Celſius 13,0 49,2Rel Fenchtigkeit ſo 100 99Winde SW 2 N 3Warximum der Temperatur am 6 Oktober 4 C
Minimum in der Nacht vom 6 Oktober zum 7 Oktober 49 2 C
Riederſchläge am 7 Oktober 7 Uhr morgens 8 m

zm pTou o7 SMitteldeutsche Privat Bank v
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Dem jetzt vorliegenden Geſchäftsbericht iſt zunächſt zu entnehmen

Wekierwarke Hambueg
Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

8 Oktober Wenig verändert ſtrichweiſe Regenfall
9 Oktober Heiter teils wolkig Vielfach Regen beſonders im

Süden

Halkſcher Markkboricht
vom 7 Oktober 1915

25 40 Mk J Johannesbeeren p Pfd 00 0 e 0 MkEier pro Wandel
Butter Pfd 40 60 Stachelbeeren pro Pfd 90 00

ähner alte pro Stück 50 50 Schotenerbſen pro Pfd 00 00
ähne pro Stück 00 00 Grüne Bohnen p Pfd 00 00
unten pro Stück 50 50 Salat pro Stück 05 06 10Gänſe pro Stück 50 00 Spargel pro Pfd 00 60 00

Tauben g pro Paar 00 60 Rotkohl pro Stück O 10 8 20
Aepfel pro Pfd 09 10 25 Weißkohl pro Stück 0 10 20
Birnen pro Pfd 16 25 Wirfingkohl pro Stück 0 19 0 29
Pflaumen pro Pfd 20 25 Grünkohl pro Stück 05 08
Kirſchen pro Pfd 00 00 Blumenkohl pro Stück 10 59
Aprikoſen pro Pfd 00 00 WMohrrüben pr Wandel 10 0 15

ſirſiche pro Pfd 40 60 Kohlrüben pro Stück 00 00
aſen pro Stück 00 00 lKohlrabi pro Stück 03 0,04

Radieschen 2 Bündchen 60 05 06aninchen pro Stück 00 50
Rebhühner pro Stück 00 40
Faſanenhähne pr Stck 00 00
Gurken pro Schock 00 00

Wandel 00 00
Senfgurken prs Schock 80 09

Wandel 00 50Heidelbeeren pro Pfd 00 90
Preißelbeeren pro Pfd 50 55

Zwiebeln pro Pfd
Sellerie pro Stück 08 06 10
Kartoffeln p Ztr 00 00
Schweinefleiſch pr Pfd 80 20
Hammelſleiſch 401 60Rindfleiſch 50 50Kalbfleiſch 360 56

Handel Gewerbe und Verkehr
Metallwaren Glocken und Fahrrad Armaturen Fabrik Akt

Geſ vorm W Wiſſner Jm abgelaufenen Geſchäftsjahre wurden
666 100 Mk brutto verdient Der Reingewinn beträgt 222 500
i V 421 700 Mk Es wird daraus eine Dividende von

15 Proz i V 23 Proz vorgeſchlagen bei einer Verringerung
des Vortrages auf 29 000 71 500 Mk Der jetzige Gewinnvortrag
ſo bemerkt die Verwaltung in dem Berichte bewegt ſich in un
gefährer Höhe desjenigen vom 30 Juni 1913 Die Verwaltung
hat geglaubt den erhöhten Vortrag des Vorjahres den Aktionären
wieder zuführen zu dürfen da die Geſellſchaft gegen ihre Geſamt
riſiken eine hinreichende Deckung in den Reſerven beſitze Der
Umſatz hat einen ſtarken Rückgang erfahren und andererſeits ſind
die ntoge7 prosentual geſtiegen und Rohmaterialien waren
teurer Ueber das Unternehmen in Nancy hat die Geſellſchaft
zurzeit keine Mitteilung Jm neuen Geſchäftsjahre beginne ſt
wie der Vorſtand mitteilt die Nachfrage etwas reger zu geſtalten

Der Abſchluß der Akt Geſ Lauchhammer in Rieſa ergibt für
1914/15 nach 1892 902 1913/14 1585 135 Mk Abſchreibungen
einen Aeberſchuß von 2301 786 1 487 662 Mk Hieraus wer
den u a 450 000 350 000 Mk den Reſerven überwieſen und 10
6 Prozent Dividende gezahlt 697 028 438 974 Mk werden auf

neue Rechnung vorgetragen
Die Vereinigung deutſcher Handels Schraubenfabrikanten er

höhte infolge Steigerung der Selbſtkoſten die Verkaufspreiſe für
Maſchinenſchrauben Muttern und Anſchweiß Enden durch eine
kprozentige Ermäßigung der Rabattſätze Die erhöhten Preiſe
treten in Kraft für alle Lieferungen bis 31 Dezember 1915

Dynamit Akt Geſ vorm Alfred Nobel u Co in Hamburg

r

Richtung

Halle a S
Eiſenbahn Fahrplan für 1 Oßtober 1915 bis 30 April 1916 Hahnhof Halle Saale

Ankunft in der Zeit von

daß der Geſchäftsgang in der erſten Hälfte des Jahres 1914 in
normaler Weiſe Liſceſt Bei Ausbruch des Krieges wurden die
Fabriken der Geſellſchaft ſofort den veränderten Bedürfniſſen ent
ſprechend eingerichtet und ihre Leiſtungsfähigkeit in großem Um
fange erhöht Der Bericht legt des weiteren die bereits bekannten
Maßnahmen dar die eine Nationaliſierung der ver
bündeten deutſchen Pulver und Sprengſtoff Ge
ſellſchaften bezwecken Die Ausſcheidung der briti
ſchen Geſellſchaften aus dem Vertragsverhältnis im Ge
neralkartell vollzog ſich ohne Schwierigkeiten Nachdem die er
forderliche Anzahl von Aktien der Nobel Dynamite Truſt Com
pany Limited in London zum Austauſch in Aktien des Hamburger
Unternehmens angemeldet worden iſt und die Generalverſamm
lungen der Truſt Co dem Umtauſch bereits zugeſtimmt haben
kann die ganze Transaktion der Generalverſammlung der Geſell
ſchaft die zu dieſem Zwecke ihr Kapital von 12 auf 36 Millionen

rk zu erhöhen hat zur Genehmigung unterbreitet werden Für
das abgelaufene Jahr beziffern ſich die Gewinne auf Waren
Dividenden aus Beteiligungen auf insgeſamt 7 827 424 i V
6 696 396 Mk Davon ſind zu kürzen Unkoſten und Zinſen mit
1901 918 1 381 547 Mk Abſchreibungen mit wiederum 1 320 000
Mark wonach ein Reingewinn verbleibt von 4613 370 Mk
2 608 097 Mk nachdem 100 000 Mk für Wehrbeitrag zurückgeſtellt

und 1 292 532 Mk für Gewinnanteile verbündeter Geſellſchaften
abgeſetzt werden Es wird vorgeſchlagen 1440 000 Mk als Divi
dende von 12 Prozent i V 20 Prozent gleich 2 400 000 Mk
zu verteilen

J F Reſag Zichorien und Malzkaffeefabrik in Berlin
Köpenik Die Geſellſchaft verteilt für das verfloſſene Geſchäftsjahr
eine Dividende von 10 i V 8 Prozent Der Reingewinn be
ziffert ſich auf 194 814 128 918 Mark Die Verwaltung be
gründet die Erhöhung des Ergebniſſes mit der Steigerung des
Geſamtumſatzes die eine weſentlich beſſere Verteilung der Gene
ralunkoſten ermöglichte

Jm Konkurs der Schönebecker Tapetenfabrik G m b H in
Schönebeck a E ſind etwa 7 Prozent zu erwarten

Zuckerfabrik Klein Wanzleben vorm Rabbethge und Gieſecke
G in Klein Wanzleben Der Aufſichtsrat ſchlägt der zum

29 Oktober einberufenen Generalverſammlung wieder 10 Proz
Dividende vor

Leipziger Pianofortefabrik Gebr Zimmermann Akt Geſ in
Leipzig Mölkau Der Abſchluß ergibt nach als entſprechend be
zeichneten Abſchreibungen i V 77 334 Mk ordentliche und 80 252
Mark Kriegsabſchreibungen ausſchließlich Vortrag einen Ueber
ſchuß von 1974 i V 303 919 Mk Die Verwaltung hat be
ſchloſſen von der Verteilung einer Dividende i V 8 Prozent
abzuſehen Der Ueberſchuß ſoll dem vorjährigen Vortrag von
140 616 Mk zugeſchrieben und mit 142 590 Mk auf neue Rechnung
vorgetragen werden

Waſſerſtände

Caale und Unſträt Fal WuchsArtern 2 Okt un 6 Okt werRebra Oberpegel 2 1,96 v 96NAUnterpe gel 32 n 34 2Weißzenfels Oberpegel 2,42 r2z42 SUnterpegel 06 ,00 6Trotha 6 Okt 1,54 7 Okt 1,54 S
Unterpegel r 84 8,90 6Bernburg 2 r0,59 v 0,62 3Calbe Oberpegel 38 m 1,381 SUnterpegel 8,04 796,12 S 8

Poststrogse 42
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

c

Abfahrt in der Zeit von

1222 W 5 W 7 5 W 631 625 10 184 356 516 G 718 u
Vorortöverkehr Halle Dölauer Heide

8 on STlau
M

Sämtliche Züge nach und von Hettſtedt und nach und von Dölauer Heide führen 2 bis 4 Wagenklaſe
J w

ektags F Sonne vnd Feſttags

merkungen zu
Ankunft von Thüringen b W von Merſeburg

München über Jenag i von EAbfahrt Thüri bis M at Die Se nach y W t wo
d o s von Wittenberg
An von Leipzig e in Schkeuditz 20 Minuten Arnun er c a u vom l L t

Die Zahlen hinter den einzelnen Zügen geben die Wagenklaſſen an welche in den

85 en Erklärung zur Spalte Poſt A Beförderung von Sendungen jeder Art
Wertſendungen Die Klammer bedeutet daß die Beförderung nur werhtags ſtattſindet

d von Merſeburg g von Weißenfels h vonrfurt K von e l von V genker
nchen über Jeng e nach Stuttgart

Heide W 432 W 542 S W 522 750 10 1 32 440 6 2 C a 11 k

12 T Poſt s Poft 90 119 Poſt 12 O Poſt 4 722 Poſt 8 1132 Po von nach le Poſt 6 28 Poft 9 1189 Poſt 12 039 Poſt 4 7a8 Poſt 8 1122 Poſt

r A v r r 77 r A mat 61 39 T Ia uB93 P 4 A per B 811 P 3 k B 1222 D 3 A 752 BI 3 B 10 5D1 3 Bw 1288 D 3 B 520 P 2 v
S 2 3 A 1224 P 4 1031D1 30 A 116 P 4 B 552 D 3 B 102D1I 3e Bzug s DI 3 k A 1066 P 4 A s P Thüringen e BI er r eineu e t 4 A 4 1022D1 3hel w 223B 3 B 6 D 3 5 GBahnſteig 11 S Il R 3 Bw 2 7a2 E 3 A522DI 3 BW 8354 Kl 257 P 4 g A 2 58 P 4 A 385 E 3 S l1242 T i a 2 u h 5 7 z J T F 4 7u l n 1233 P 3 B 524 P 224 A 92P1 4 A t b h re L r D1 3 hS 734 P2 4e B 958 DI 3BW 22P24 B 547 D 3 1033 D 3 B Borlin e 687 P 4 A s 228 D 3 A 538 B 3 Be SF o 1026 D 3 72 R 3 104 D 3 B än 719 D 3 A I107 P 4 B P 24 du422 P 4 A 1102 B 8329 E 3 B 1122 P 4 A GWahnſteig a P 4 A 868 E1 3 eD Wahehe1244 P 4 A 617 P 4 S 480 3 B 610 4 A 104 P 4 A rS wer v A 7 ſo 4 18 P 24 A 57 D1 3 A2 a c 21059 D 3 A birch A u r B toten Leipzig 421 P 4 p 324 P 4 A 4 on s 2
S 327 p 4 A Bahnſteig 1III 840 D 3 BBahnſteig V el e632 P 4a B 1221 P 3 e r ren ſof rS 722 P 40 953 P 4 A 18P24 A 54D 3 A 9u P 24 A Magdeburg 652 P 224 A 010 P 4 A 138 P 4S 225 D 3 B 6e2 P 4 A 1038 EB 3 e 734 D 3 B 115DI 3 A S A 1041 D 8 B13 B 321 P 24 A n S Bahnſteig III S S 354 P 4 A 74D 3BS 7 a rer e rer r re7 24 2 J e74 P 42 2 3 n A 130 P 4 A 52 P 224 A e 6assol S un p1 3 w T 11 2P2 4 A023 R 3 1182 P 4 A 740 P 4d B 612 P 4 Azu P 4 GBahnſteig zes p 4 A 2 210 P 4 A2 250 DI 3 BW 722 P 2 351 R 83 BS r e n n T IZ 72 P 4 B 025 P2 4 A 2024 joöuirs al SForau l r 302 P 3 A s 24 CS S P 4 IA S Bahnſteig 1126 P 4 A 315 P 4 AS 1222 P 4 A 454 P 25 4 A S S S 1389 3 A h719 P le A S c r 4 A 6 628 D 3 B S S10 9 P 4 B s P 3 A 10u 0 17 5 08la gua P 224 B 1048P 4e Azur 1020 R 3 B 2 S 1142 P 4 Bahnſteig 48 P 4 A 788 P 4 S S 72 R 3 BS S S S 1126 P 4 A 338 P 4 A Swnnnn 7 h IrIJ3SÄ TÄÄ Ü1 òIJ45722 1216 4 842 J A 90 A 22 BI 732 Be hattstoth enT Klaustorbahnhoſ

S nach Dölau
F u Sd

betr Zügen ſich beſinden z B 14 4 Klaſſe P Perſonenzug K Eilzug D Durchgargezug I Luxuszug We

5 Beförderung von gewöhnlichen und eingeſchriebenen Brieſſendungen P Beförderung von gewöhnlichen Paketen W Be

Ankunft von Caſſel a W von Sangerhauſen im Okt bis März Oberröb i il b LAbfahrt nach Caſſel a bis Sangerhauſen b halt bis S r Be ichen ehe
Oberröblingen und Eisleben c nach Lauchſtedt

Ankunſt von Sorau b von Eilenburg
nach Soran g r en

ar von Könnernel Z i Fattecſedt o von Hawerſadt
nach

et en See e re chine

ugerhauſen nur in Schleitau Teutſchenthal
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T r e

eftstellem
ca 100 Formen von Mk 75 bis Mk 1I70

Belfffedern
Pfund von 56 Pfg an

Fertige Federbetten
Gebett bestehend aus Deckbett Unterbett und 2 Klssen

Marke 7 5

Ruhe eingegangen

Maltrafeen
Alpengras Kapok Rosskaar

und Grossvater
S

eS

Mk 20 50 28

allerneuester Art mit Trockenkammer
Seftfederne Reinigungs Alfasckin

Meddyg e Pöniecke
Halle a Leipaigerstt 6

9 14 1632 75 40 75 45 S
S im Alter von 73 Jahren
W
S

w

Rindfleiſch z Kochen à 20
Rindfleiſch z Braten ohne Knochen a 1,30

Gel e es

P Kuhn s
Alles hieſige Schlachthofware

Fleisch Offerten
Verkaufe ff Hammelkeulen a Pfd 30 Mk

Statt hesonderer Meldung
Am S Oktober 1915 nachts 3 Ohr ist

mein guter Mann unser treusorgender Vater
Bruder Schwiegersohn und Schwager

der Augenarzt

Fr mod Wilhelm Hechheim
nach langem schweren Leiden zur ewigen

Berlin W 30 Motzstr 67 Halle a d S
Gr Steinstr 1 den 5 Oktober 1915

im Namen der Hinterbliebenen
Martha Hochheim geb Siebert
Dr med Hans Hochheiera

Die Beerdigung findet am freltag den 8 Okt 1015 denachm 3 Ohr in Stahnsdorf bei Wannsee statt

S e tW X v e S J
Gestern mittag verschied plötzlich infolge Hierz

schlags unser lieber treusorgender Vater Schwieger

der Königliche Obersteiger a D

Otto Unger
Ritter pp

in tiefer Trauer
Oberlehrer Dr Konrad Unger

Berlin Lichtenberg
Elisabet Froböss geb Unger

Nachruf
Am 6 Oktober früh entschlief unser lieber Kollege

der Klempnermoeister

Paul Günther
Wir betrauern in ihm einen pflichttreuen und liebe

vollen Kollegen und werden seinen Heimgang stets in
ehrendem Andenken bewahren
Die Klempner und installateur Zw innung

zu Halle a S
Der Vorstand l H Bernen

zur Beerdiqung Sonnabend vachmittag e 4 Uhr
von der Kapelle des Südfriedhofes wollen sich die
Kollegen recht zahlreich einfinden

e

e e
r

Verein ehem 38ep
Den Heldentod für das Vaterland erlitten unsere

treden Vereinskameraden die Herren

Willi Hartmann
Leutnant d Ritter des Eisernen Kreuzes

Martin Prell
Leutnant d Ritter des Eisernen Kreuzes

Stets werden wir der tapferen Helden ehrend gedenken
Halle a d im September 1915

Der Vorstand

Apotheker Viktor Froböss 2 Z als mS Leutnant d R im Felde e geS Marianne Froböss biS Halle a S Richard Wagnerstr 18 den 6 Okt 1015 e
S Die Beerdigung findet am Freitag den 8 Oktober EnS nachmittags 4 Uhr von der Kapelle des Nordfriedhofes

e Statt besonderer Anzeige böm a 30 e Auf dem Felde der Ehre fiel am 22 Sept duammelblätter a 30 e e mein einziger guter Sohn und Bruder nv

e Heute morgen entschlief meine lebe Frau unsere D W f S5 1 e eg ielſchegencale S itreusorgende Mutter Frau e 0 9 a n9 errmann e ſickS SSchülershof 19 r ff W e e Landsturmmann im inf Regt Nr 188 leh Anna ioffmann geb Weber rnim 57 Lebensjahre e Im tiefsten Schmerz DrHalle a den Oktober 195 eim Namen der Hinterbliebenen Frau Prof Herrmann geb Claus dieF Geldverkehr V

Dame ſehr geſchäftstüchtig ſucht

Beteiligung
wo ihr Gelegenheit geboten ſich die
übl Fachkenntniſſe anzueignen Nur
ganz ſeriöſe Angebote und Vorſchläge
von hier kommen in Betracht Offer
ten erb unter U 3671 an Haasen
stein Vogler Halle

S

n c

8 eWr Steinstr 5I Halle a S Fernopr 3002

15 Iahre am Platze

Korsett Sperial Gegchäft

l Ranges
Da jioh nicht von einer Fabrik abhängig,

Ausbeſſerin ſucht Beſchäftigung in
u außer d Hauſe Goetheſtr 30 I

Sute
findet Penſion t i t an Private
bei gebildeter Familie a erenee
Liebevolle Behandlung ſowie ge Eisenmöhbelfabrik Suhli Thür

wiſſenhafte Nachhilfe bei den
Schularbeiten wird zugefichert

Adreſſe bitte zu erfrag unt V 2362 empfiehlt ſich
in der Expedition dieſer Zeitg

Langjähr gutarb Schneiderin
Langeſtraße 2

KGuicio Hoffemanm
c Die Beerdigung findet Sonnabend nachm 3 Uhr von
S der Kapelle des Gertrauden friedhofes aus statt

u r 2 F me r e r2 d e 72 t S W

S frohem Mut für König und Vaterland
2 und werden ihnen ein dauerndes Andenken bewahren

r

W

S Käte Herrmann
os ar i H

e

W D

Schon wieder haben einige unserer Mitarbeiter den Heldentod
fürs Vaterland erlitten und zwar

Ingenieur Paul Wernicke
Ersatzreservist im Reserve lnf Regt N 232

Schlosser Emil Heinicke
inf Regt Nn 1209

Dreher Oskar Kluge
Ersatzreservist Ersatz Bat Nr 14

Kesselschmied Richard Rosenthal
inf Regt Nr 217

Wir betrauern den frühen hieimgang dieser Braven die mit
ins Feld zogen aufs tiefste

Halle a d S den 5 Oktober 1915

so bin ich in der Lage grosse Auswahl in
allen Formen für jede Figur bis Weite 100
Von den einfachsten bis zum elegantesten
zu billigsten Preisen am Lager zu halten

Wegelin Hübner
Maschinenfabrik und Eisengiesserei A G

n I n

weil Lehr r HausS enſtonagat 7n Auch in eäftigLeſer Wage b 4

Seefiſche
5 Pfund

n PfAngelſchellfiſch 55 Pf
Kabeljau o Kopf 60 Pfg
Karbonaden bratf 65 Pf

Empfehle ferner

len
größte Auswahl in
iſchkonſerven
umarktfischhalls
Jnh Rarl PfTel 658 e 33

Reparaturen billigst

Familien Nachrichten

S 7 e
e R r 7a r rS t 9

Gestern entschlief infolge einer schweren Ent
bindung meine liebe gute Frau meine treue Mutter
unsere liebe Tochter Schwiegertochter und Schwägerin

Frau Marta Piri
geb Ulrich

Im Alter von 40 Jahren
Halle a S den 7 Oktober 1915

ln tlefer Trauer
Otto Pirl z Z Grünau l Mark
Fritz Pirl
Familie Ulrich Weimar
Familie Aug Pirl Halle
Familie Hans Pirl Halle
Familie Herzog Dresden

Sohn und treuer Bruder

zum 2 Male mit Begeisterung ins feld gezogen hier hat er beim
schweren Voerteidiqungskampfe sein junges

Auch wir haben unser Opfer fürs Vaterland bringen mässen denn
am 28 September Ist beim Sturm unser lieber herzensguter braver

der Bankheamte
Curt Pennemann

Vizefeldwebel im 1 Garde Regt zu Fuss
im 21 Lebensjahre gefallen

Stolz auf sein Regiment das ihn zum Offiziers aspiranten aus
ersehen hatte ist er nach Erfällung seiner Pflicht im Westen und Osten

hoffnungsreiches Leben
lassen müssen

In tiefster Trauer
Familie franz Pennemann
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